
189

Hermaringen
G e m e i n d e

Nr1�50��������������������������������������������������������Donnerstag,�den�111�Dezember�2014�������������������������������������������������531�Jahrgang

Amtsblatt für die Gemeinde Hermaringen mit den Ortsteilen Allewind, Gerschweiler und Hohweiher

65. JahrgangDonnerstag, 23. April 2026Nr. 17

Seniorenfeier 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

namens des Gemeinderates und der 
Gemeinde verwaltung möchte ich Sie alle,  
die im Laufe des Jahres 70 Jahre oder älter 
wurden und noch werden, ganz herzlich zur 
68. Seniorenfeier 

am Sonntag, 26. April 2026
in die Güssenhalle

einladen. Die Einladung gilt auch für Ihre/n 
Partner/in.

In den letzten Tagen wurden Mitbürgerinnen 
und Mitbürger der Jahrgänge 1956 und älter 
mit einem persönlichen Schreiben zur 
 Seniorenfeier eingeladen.

Sollte jemand diese Einladung versehentlich 
nicht erhalten haben, so bitten wir, den 
 heutigen Hinweis als persönliche Einladung  
zu betrachten.

Wir beginnen, wie gewohnt,  
um 11:30 Uhr.
Die Halle ist bereits ab 11:00 Uhr  
für Sie geöffnet.

Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Herzliche Grüße
Ihr

Lennart Schmeißer
Bürgermeister
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Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den Allgemeinärztlichen  
Bereitschaftsdienst: 116117
Heidenheim (Ärztlicher Bereitschaftsdienst)
Bereitschaftspraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis 
Heidenheim, Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim
Mo., Di., Do. 19:00 – 21:00 Uhr / Mi. 16:00 – 21:00 Uhr /
Fr. 17:00 – 21:00 Uhr / Sa., So. u. Feiertage 8:00 – 20:00 Uhr
Ab 21:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 23. April 2026 
Löwen-Apotheke, Prof.-Bamann-Straße 9, Gundelfingen 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 30, Neresheim
Freitag, 24. April 2026 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, Heidenheim 
Stadt-Apotheke, Herzog-Georg-Straße 76, Lauingen
Samstag, 25. April 2026 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karlstraße 45, Langenau 
Vogtei-Apotheke, Marktplatz 10, Höchstädt

Sonntag, 26. April 2026 
Sonnen-Apotheke, Ziertheimer Straße 3, Wittislingen 
Kapell-Apotheke, Kapellstr. 1, HDH-Schnaitheim
Montag, 27. April 2026 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 13, Dischingen 
Apotheke Offingen, Lüßhofstr. 2, Offingen
Dienstag, 28. April 2026 
VIVIT-Apotheke, Bergstraße 2, Heidenheim 
Apotheke im Ärztehaus, Lindenallee 4, Günzburg
Mittwoch, 29. April 2026 
Stadt-Apotheke, Herzog-Georg-Straße 76, Lauingen 
Stadt-Apotheke, Günzburger Str. 3, Leipheim
Donnerstag, 30. April 2026 
Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, Heidenheim 
Vogtei-Apotheke, Marktplatz 10, Höchstädt

Kinder- und Jugendärzte
Sommerpause von April bis September.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer  Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die einheitliche Notfalldienstnummer  
für den zahnärztlichen Notfalldienst in Baden-Württemberg 
unter der Rufnummer Tel. 0761 12012000

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage  Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung Tel. 0170 8904929

Telefonseelsorge Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 23. April 2026 
14:00 Uhr  Begegnungscafé Für-Einander 

Evangelisches Gemeindehaus 
18:00 Uhr  Gemeinderatssitzung 

Gemeinde, Sitzungssaal Rathaus
19:00 Uhr  Jahreshauptversammlung Kreislandfrauenverein 

LandFrauen, Alte Schule – Vereinsraum

Freitag, 24. April 2026 
14:00 Uhr  Wochenmarkt 

Fit für die Zukunft, Brenzterrasse/Johanniter
18:30 Uhr  Frauenstammtisch 

VdK-Ortsverband, Petri-Stube
19:00 Uhr  Oberst André Wüstner kommt nach Hermaringen 

VHS, Rudolf-Magenau-Schule – Musiksaal

Sonntag, 26. April 2026 
11:00 Uhr  Feierliche Erstkommunion 

Kath. Kirchengemeinde,  
Kirche „Maria Himmelfahrt“ in Sontheim

11:30 Uhr  Seniorenfeier 
Gemeinde, Güssenhalle

Abfallkalender:

Bio-Mülltonne
Allewind: Donnerstag, 30. April 2026 (KW 18)

Gelber Sack
Allewind: Donnerstag, 30. April 2026 (KW 18)

Termin für die Altpapiersammlung
Am Dienstag, 5. Mai 2026 wird in Hermaringen  
mit Teilorten Altpapier gesammelt.
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sind bis  spätestens 
6:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt  bereitzulegen.

Öffnungszeiten Rathaus (Tel. 07322 9547-0)   Gemeindebücherei
 Montag – Freitag 8:30 Uhr – 12:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus: 
 Montag u. Donnerstag 14:00 Uhr – 16:30 Uhr Dienstag    16:00 – 18:00 Uhr 
 Mittwoch 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Dienstag, 28. April 2026 
14:00 Uhr  Wolle Statt Walking 

LandFrauen, Alte Schule – Vereinsraum

Donnerstag, 30. April 2026 
14:00 Uhr  Begegnungscafé Für-Einander 

Evangelisches Gemeindehaus
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Amtliche Bekanntmachung

68. Seniorenfeier
am 26. April 2026

P R O G R A M M

11:30 Uhr Begrüßung  Bürgermeister 
Lennart Schmeißer

11:45 Uhr Andacht  Pastoralreferent 
Thomas Haselbauer 
Katholische Kirchen-
gemeinde

12:00 Uhr        Mittagessen

13:15 Uhr Kinderchor  Kooperation  
Schule-Gesangverein

13:45 Uhr  Showtanz  Art Evolution 
Heidenheimer Sportbund

14:15 Uhr Schlusswort  Bürgermeister 
Lennart Schmeißer

14:30 Uhr       Kaffee und Kuchen

15:00 Uhr  Musik zum Tanzen Felsen Combo 
und Mitsingen  

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 
 

 
Wochenmarkt

  Hermaringer Wochenmarkt
am 24. April 2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr 

Brenzterrasse/Johanniter

SEIFRIED GEMÜSE – UNBEHANDELT –
LAIBLE BACKWAREN 
 Es kann alles auch vorbestellt werden: 
 Tel. 07324 981344 
MANNES  EIER – NUDELN – LIKÖRE
KECK  HONIG BEI MANNES 
WOLLHEXE  KAFFEE/KUCHEN
JUNGINGER  KÄSE – OBST – BIO  
 ÖL – OLIVEN uvm. VON ARISTO 

WOCHENMARKT GRILLWURST von Metzgerei Bosch 

Kommt vorbei – unterstützt die regionalen Händler –  
Preis und Qualität stimmen –

Macht Hermaringen fit für die Zukunft.
Das Wochenmarktteam freut sich auf Euch!

Redaktion

Sehr geehrte Leser und Leserinnen, 
leider ist uns bei der Ankündigung des Wochenmarktes  in 
der letzten Ausgabe ein Fehler unterlaufen und es wurde 
versehentlich der vergangene Termin im März abgedruckt.

Der Wochenmarkt findet statt am Freitag, 24. April 2026.

Wir bitten dies zu entschuldigen.
 

Für-Einander

Gerüstet für den Frühling
In der vergangenen Woche waren wir mit 30 Personen unter-
wegs im Garten-Land Wohlhüter in Gundelfingen. Bereits 
auf dem Weg zu den reservierten Tischen im Café wurden 
alle Sinne angeregt. Eine unglaubliche Vielfalt an Frühlings-
blumen in allen Farben und Formen laden dort zum Staunen 
ein. Duftende Stauden, Pflanzen für die Fensterbank und 
Blumenarrangements, dazu Gartenpflanzen im Freien und 
Setzlinge von allen erdenklichen Gemüse- und Kräutersor-
ten. So manche Teilnehmerin hatte den Wagen bereits ge-
füllt, als sie im Restaurant angekommen war. Aber auch 
nach Kaffee und Kuchen und zwischen den Gesprächen gab 
es ausreichend Gelegenheit, das Angebot zu bestaunen und 
auch noch durch die Dekorationsabteilung zu schlendern. 
So konnte sich jeder mit Frühlingsblumen, Gemüsepflanzen 
oder Saatgut nach Herzenslust eindecken. Um 16:00 Uhr 
ging es dann zurück nach Hermaringen. Eine kleine Gruppe 
mit Fahrerin hatte sich gemütlich eingerichtet und wollte 
noch nicht so schnell wieder zu Hause sein.
So war an diesem Nachmittag für alle etwas dabei und der 
Ausflug findet seinen festen Platz in unserem Jahrespro-
gramm.

In dieser Woche bewirten wir den Besuch von Oberst André 
Wüstner am Freitag, den 24.04.2026 um 19:00 Uhr im 
Musiks aal der Rudolf-Magenau-Schule. Der Erlös aus dem 
Verkauf der Getränke und dem Fingerfood kommt unseren 
Hermaringer Senioren zugute. Herr Wüstner stellt sich den 
Fragen von Gemeinderat Peter Müller und dem Publikum zu 
den aktuellen Themen Bundeswehr, Wehrfähigkeit und Wie-
dereinführung der Wehrpflicht. Dieses Thema geht nicht nur 
Jugendliche im wehrpflichtigen Alter an. Auch Eltern und 
Großeltern haben hier die einmalige Möglichkeit, Fragen zu 
diesem brennenden Thema loszuwerden. Karten sind auch 
noch an der Abendkasse erhältlich.

Am Donnerstag, den 30.04.2026 bieten wir einen Filmnach-
mittag an. Die Brenz vom Ursprung in Königsbronn bis zum 
Donauzufluss in Faimingen. Interessierte Bürger/innen sind 
herzlich willkommen.

Wenn Sie einen Fahrdienst ins Café benötigen, dann melden 
Sie sich bitte bei Frau Renate Graf, Tel.: 4269. Wird fahren 
jede Woche mit zwei Fahrzeugen, damit alle rechtzeitig vor 
Ort sind.

Ihr Team Für-Einander 
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Zur Amtseinführung des neuen Bürgermeisters Lennart 
Schmeißer, knapp zweieinhalb Wochen nach der so bewe-
genden wie herzlichen Verabschiedung von Bürgermeister 
Jürgen Mailänder, war die Güssenhalle wieder bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Und genauso wie damals herrschte 
auch diesmal wieder eine heitere, dem Anlass aber trotzdem 
angemessene Stimmung im Saal.

Und ebenso wie vor zweieinhalb Wochen war es auch dies-
mal Aufgabe des stellvertretenden Bürgermeisters, Gemein-
derat Robert Schmid, den amtlich-offiziellen Teil der Feier-
lichkeit zu absolvieren: die Vereidigung und Verpflichtung 
des neuen Bürgermeisters. Er begrüßte dazu zahlreiche Eh-
rengäste sowie viele Bürgerinnen und Bürger Hermaringens, 
„Heute ist wieder so ein besonderer Tag in der Geschichte 
unserer Gemeinde“, so Schmid.

Schmid betonte, 
dass der Wechsel 
auf dem Posten 
des Bürgermeis-
ters für eine Kom-
mune „immer ei-
ne gewisse 
Zäsur“ bedeute. 
Und trotz der Tat-
sache, dass Her-
ma rin gen nur 
knapp 2.500 Ein-
wohner zähle, 
werde der neue 
Bürgermeister 
feststellen, dass 
dessen Aufgaben 

sehr vielseitig sind. „In einer kleinen Gemeinde kennt jeder 
jeden und jeder hat seine eigene Meinung. Und diese wer-
den Ihnen hier bei uns auch direkt zugetragen“, so Schmid in 
Richtung Schmeißer. Dies sei Teil einer gelebten Demokratie.

Robert Schmid erinnerte den neuen Bürgermeister an des-
sen selbst gewähltes Wahlkampfmotto „Frisch denken, klar 
handeln“. Setze man diese Maxime um, bleibe Hermaringen 
ein Ort, „in dem wir alle gerne leben“. Man werde Lennart 
Schmeißer diesbezüglich beim Wort nehmen, kündigte 
Schmid an. Er sicherte dem neuen Bürgermeister bei der ge-
meinsamen Suche nach tragfähigen und zukunftsfähigen 
Entscheidungen die Unterstützung des Gemeinderates zu. 
Im Auftrag des Gemeinderates vereidigte und verpflichtete 
Robert Schmid anschließend Lennart Schmeißer auf das 
Amt des Hermaringer Bürgermeisters.

Auch Landrat Peter Polta betonte die Besonderheit des 
 Anlasses, es werde nun „ein neues Kapitel für Lennart 
Schmeißer und für alle Menschen in Hermaringen aufge-

schlagen“. Das 
Amt eines Bür-
germeisters sei 
mehr als nur eine 
Position oder ein 
Titel, sondern 
vielmehr ein 
„Auftrag, zu ge-
stalten, zuzuhö-
ren und zusam-
menführen“. Es 
sei heutzutage 
leider nicht mehr 
selbstverständ-
lich, dass Men-
schen Verantwor-
tung übernehmen 

wollen, so Polta. Das herausragende Wahlergebnis 
Schmeißer gleich im ersten Wahlgang sei „ein Pfund, mit 
dem man wuchern kann“.

Der Landrat verwies auf die fachliche Eignung des neuen 
Bürgermeisters, „klassisch gehobener Verwaltungsdienst an 
der Hochschule Kehl und zuletzt persönlicher Referent des 
Heidenheimer Oberbürgermeisters“. Schmeißer kenne sich 
zudem beim Thema Steuern und Abgaben aus, unterstrich 
Polta. „Das ist wirklich ein gutes Package. Das liegt aber 
auch in der Familie, die Mutter ist langjährige Mitarbeiterin 
im Landratsamt. Da wurden wohl Verwaltungsgene weiter-
gegeben“, fügte er mit einem Schmunzeln an.

Der heutige Tag schlage eine schöne Brücke, von der Verab-
schiedung des Bürgermeisters a. D., Jürgen Mailänder hin 
zu Lennart Schmeißer, der nun im Mittelpunkt stehe, sagte 
anschließend Niederstotzingens Bürgermeister Markus Bre-
mer, der als Kreisver-
bandsvorsitzender des 
Gemeindetages Baden-
Württemberg dessen 
Grußworte überbrachte.

Bei der Suche nach einer 
Allegorie auf die Amts-
einsetzung Lennart 
Schmeißers griff Bremer 
sinnbildlich auf ein Flug-
zeugmodell zurück. Mit 
der Verpflichtung begin-
ne für den neuen Bürger-
meister und für die Bür-
gerschaft eine Reise, 
„Du darfst ganz vorne im 
Cockpit Platz nehmen“, 
so Bremer in Richtung 
Schmeißer.  Die Rolle des Copiloten falle in diesem Gleichnis 
dem Gemeinderat und die des Towers der Landkreisverwal-
tung zu. Und bei der Überlegung, welche Knöpfe Schmeißer 
zu drücken habe, sicherte Bremer die Unterstützung seiner 
erfahrenen Amtskollegen zu - sozusagen die Pilotenvereini-
gung. Zudem könne er sich auf die Unterstützung seiner Ka-
binencrew – also das Team im Rathaus und im Bauhof – ver-
lassen.

Das Grußwort im Namen dieser Kabinencrew überbrachte 
Kämmerin Karin Wilhelmstätter. Nach 24 Jahren unter Bür-
germeister Jürgen Mailänder sei eine Ära zu Ende gegangen 
und unter Lennart Schmeißer werde nun ein neues Kapitel 
aufgeschlagen. Sie sprach angesichts des Alters des neuen 
Bürgermeisters von einem echten Generationswechsel, „und 
wir sagen ganz bewusst: Das ist keine Schwäche, sondern 
eine große Chance“. Neue Perspektiven, frische Ideen und 
der Mut, manches zu hinterfragen, täten jeder Organisation 
gut, so Wilhelmstätter.

Zusammenarbeit funktioniere in einer Verwaltung immer 
dann am besten, wenn man miteinander spräche, sich ge-
genseitig zuhöre und unkompliziert Dinge erkläre, ergänzte 
sie. Verwaltung sei Teamarbeit, „und zwar nicht nur im Orga-
nigramm, sondern im ganz normalen Alltag“. Auf dieses Mit-
einander sei man gerade in einer kleinen Gemeinde ange-
wiesen „und wer unser Rathaus kennt, der weiß: Kurze Wege 
sind bei uns nicht nur geographisch kurz“. Der neue Bürger-
meister treffe auf ein engagiertes Team, das seine Gemeinde 
ernst nehme und bereit sei, mit ihm dessen neuen Weg zu 
gehen.

„Es fühlt sich ein Stück weit immer noch etwas unwirklich 
an“, sagte anschließend Lennart Schmeißer in seiner An-
trittsrede und meinte damit die Art und Weise und die Um-

Schon wieder ein besonderer Tag

Bürgermeister Lennart Schmeißer und 
Robert Schmid 1. Stellvertreter des Bür-
germeisters

Bürgermeister Marcus Bremer

Landrat Peter Polta und Bürgermeister 
Lennart Schmeißer 
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stände seines 
Wahlsieges bei 
seiner Wahl am 
1. Februar 
 dieses Jahres, 
„Dieses Ergeb-
nis gibt mir or-
dentlich Rü-
ckenwind“. 
Diesen Vertrau-
ensvorschuss 
werde er nun 
„Tag für Tag zu-
rückzahlen“, 
gelobte er. Die 
Geschicke ei-
ner Gemeinde 

zu leiten sei Teamarbeit, „und das wird es auch unter meiner 
Führung bleiben“.

Schmeißer verwies auf das in Hermaringen vorhandene 
grund solide Fundament, auf das man sehr stolz sein könne, 
„allerdings kommen auch herausfordernde Zeiten auf uns zu“. 
Wachstum und Wohlstand seien nicht mehr selbstverständ-
lich und er werde deswegen auch niemals Erwartungen schü-
ren, denen er dann nicht gerecht werden könne, ergänzte er.

Ein großes Problem sei die ungenügende finanzielle Ausstat-
tung der Städte und Gemeinden in Deutschland einerseits 
und die immer größer werdende Aufgabenfülle andererseits. 
Dabei gehe die „kommunale Entscheidungsfreiheit immer 
weiter gegen null“. Bei einem Haushalt von knapp 7,3 Millio-
nen Euro blieben der Gemeinde für freiwillige Aufgaben wie 
ein Dorffest, eine Seniorenfeier oder die Subventionierung 
des Mensaessens der Schulkinder gerade einmal noch 
125.000 Euro übrig.

Hochbautechnisch stehe die Gemeinde „nahezu hervorra-
gend“ da, dies sei das Verdienst seiner Amtsvorgänger und 
des Gemeinderates. Als einen Schwerpunkt künftiger Inves-
titionstätigkeit in  Hermaringen verortete der neue Bürger-
meister deshalb den gemeindlichen Tiefbau, „dies ist die 
Grundlage für vieles: Für sauberes Wasser, für funktionieren-
de Straßen und für eine Gemeinde, die auch noch in vielen 
Jahrzehnten funktionieren soll“.

Lennart Schmeißer versprach, sich weiterhin um eine trans-
parente Öffentlichkeitsarbeit zu bemühen, „das ist mir wich-
tig, denn Vertrauen entsteht durch Transparenz und nicht 
durch Verschwiegenheit“. Er wolle dabei von den guten Er-
fahrungen der Älteren lernen und diese – getreu seinem 
Wahlkampfmotto „Frisch denken, klar handeln“ – mit neuen 
Ideen und modernen Ansätzen kombinieren. „Dies ist schon 
immer mein Weg gewesen. Mit dem ich gut gefahren bin und 
auch hier in Hermaringen Erfolg haben werde“. Das Ziel 
„Wiederwahl 2034“ habe er sich jedenfalls schon einmal in 
seinen Kalender eingetragen, fügte er schmunzelnd an.

Musikalisch umrahmt wurde die Amtseinsetzung von Len-
nart Schmeißer von den Musikfreunden Hermaringen sowie 
den Chören „Limetime“ und „Voices & Fun“. Zudem bekam 
der neue Bürgermeister vom Hermaringer Feuerwehrkom-
mandant Steffen Grolik symbolisch eine Feuerwehrjacke 
überreicht, „sie steht sinnbildlich dafür, dass Sie Teil unserer 
Einsatzgemeinschaft sind und gemeinsam mit uns Verant-
wortung übernehmen“. Als Bürgermeister sei Lennart 
Schmeißer bei größeren Einsatzlagen ein unverzichtbarer 
Teil der Einsatzstruktur und habe eine zentrale Rolle im Ge-
füge der örtlichen Gefahrenabwehr. 

Bürgermeister Lennart Schmeißer 

Voices & Fun

Bürgermeister Lennart Schmeißer, Feuerwehrkommandant 
Steffen Grolik und Marlis Borsdorf 

Blick in die Halle

Musikfreunde Hermaringen
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Bei herrlichem Wetter und frühsommerlichen Temperaturen 
konnte Bürgermeister Lennart Schmeißer am vergangenen 
Freitag viele Kindergartenkinder zusammen mit ihren Erzie-
herinnen, viele Eltern und Großeltern, Gemeinderäte sowie 
Hermaringer Bürger begrüßen. Die Gemeinde hatte mit dem 
Obst- und Gartenbauverein und dem evangelischen Kinder-
garten „Kon fetti“ zu einer kleinen Feierstunde eingeladen, 
um zwei Bäume zum Tag des Baumes zu pflanzen. So viele 
Besucher waren vermutlich noch nie in der Hermann-
Scheer-Straße und alle Besucher, klein wie groß, waren gut 
gelaunt und wollten mit dabei sein.

Die Gemeinde beteiligt sich schon seit vielen Jahren bei die-
ser Baumpflanzaktion, wenn überall in Deutschland im April 
Bäume gepflanzt werden, um die enorme Bedeutung von 
Bäumen und Wäldern für Mensch, Umwelt und Wirtschaft 
ins Bewusstsein zu rufen.

Bürgermeister Lennart Schmeißer ging bei seiner Begrüßung 
vor allem auf die Kinder ein. Die Kinder sollen normalerweise 
nicht mit fremden Menschen sprechen, wie ihnen ihre Eltern 
sicher beigebracht hätten. Deshalb stellte er sich den Kin-
dern als der neue Bürgermeister vor. Und da er nun ja kein 
Unbekannter mehr für sie sei, dürfen sie ihn ab sofort immer 
ansprechen und ihm sagen, was sie für und in Hermaringen 
möchten, entweder direkt selber oder über ihre Eltern. Die 
Eltern erinnerte er daran, dass die Kinder wie die Bäume 
wachsen und gedeihen werden. Er richtete den Appell an 
sie, dass sie nicht gleich jeden vermeintlich krummen Ast 

absägen sollten, denn es könnte durchaus sein, dass dieser 
Ast später die schönsten Früchte trägt.

Der Vorsitzende des Obst- und Gartenbauvereins, Bernd 
Brandstätter, informierte zu den zwei Amberbäumen, die 
dieses Jahr gepflanzt wurden. Der Amberbaum kommt aus 
Nordamerika und ist heute bei uns vor allem in großen Park-
anlagen zu finden. Er wird auch wird als Seestern-Baum be-
zeichnet, weil seine Blätter eine auffällige, sternförmige 
Gestalt mit fünf bis sieben spitzen Lappen haben. Diese 
Form erinnert stark an die Form eines Seesterns. 

Der sog. Amerikanische Amberbaum erreicht in Mitteleuropa 
eine Höhe von 10 bis 20 Metern (selten bis zu 30 m) und eine 

Zum Tag des Baumes wurden zwei Amberbäume  
auf der Grünfläche in der Hermann-Scheer-Straße gepflanzt
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Glückwünsche

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Einsatznummer: 07/26
Datum: 15.04.2026
Alarmzeit: 14.18 Uhr
Einsatzende: 15:30 Uhr
Einsatzart: Brand 4 – Brand außerhalb Gebäude
Einsatzort: B492- Fahrtrichtung Sontheim
Einsatzfahrzeuge: HLF 20/20; Feuerwehr Sontheim

Am 15. April 2026 wurde die Feuerwehr Hermaringen ge-
meinsam mit der Feuerwehr Sontheim zu einem Brand 4 auf 
die Bundesstraße 492 in Fahrtrichtung Sontheim alarmiert. 
Gemeldet war ein in Brand geratener LKW-Anhänger.
Beim Eintreffen der Feuerwehr Hermaringen war die Feuer-
wehr Sontheim bereits vor Ort. Ein aktives Feuer konnte zu 
diesem Zeitpunkt nicht mehr festgestellt werden.
Die Einsatzstelle wurde durch die eingesetzten Kräfte abge-
sichert. Zur Vermeidung eines erneuten Aufflammens wur-
den Nachlöscharbeiten in Form von Kühlmaßnahmen mittels 
Schnellangriff durchgeführt.
Nach Abschluss aller Tätigkeiten wurde die Einsatzstelle an 
die Polizei übergeben.

 

Gemeinsam im Einsatz für unsere Gemeinde 
Der 15. April 2026 war ein besonderer Tag für unsere Ge-
meinde: Mit seiner offiziellen Amtseinsetzung übernahm 
Bürgermeister Schmeißer nicht nur ein verantwortungsvolles 
politisches Amt, sondern zugleich auch eine zentrale Rolle 
innerhalb der örtlichen Gefahrenabwehr und des Gemeinwe-
sens.
Als Bürgermeister ist er bei größeren Einsatzlagen ein unver-
zichtbarer Bestandteil der Einsatzstruktur. Er fungiert als 

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

Montag, 27. April 
Frau Renate, Kling
zum 75. Geburtstag

Der Obst- und Gartenbauverein mit dem Bauhof. 

Nachlese zum Tag des Baumes

Wir haben einige Bilder vom Tag des Baumes auf unserer 
Internet-Homepage www.hermaringen.de in einem Foto-
Album abgespeichert. 

Die Bilder finden Sie unter der Rubrik „Leben in 
Hermaringen/Fotoalbum“. 

Schauen Sie doch mal rein!

Breite von 6 bis 12 Metern. In Baumschulen kann man ver-
schiedene Kleinbaum-Züchtungen und -Sorten des Amber-
baums kaufen, als Zierbaum und auch als Hochstamm. Auf-
grund seiner Resistenz gegenüber Wärme, Trockenheit, 
Überschwemmungen und Abgasen wird er zunehmend im 
innerstädtischen Bereich gepflanzt, da er dem Klimawandel 
vielfach besser widersteht als einheimische Baumarten.  

Die Kindergartenkinder umrahmten die Feierstunde mit den 
Liedern „Überall um uns herum beginnt die Frühlingszeit“, 
„Hallo lieber Frühling“ und „Der Frühling tanzt vor unsrer 
Tür“, begleitet von Kindergartenleiterin Claudia Hangleiter an 
der Gitarre. Nachdem die Amberbäume vollends einge-
pflanzt und mit genug Erde angefüllt waren, konnten sie mit 
ihren mitgebrachten Gießkännchen die Bäume endlich or-
dentlich gießen.

Die Gemeinde möchte sich ganz herzlich beim Obst- und 
Gartenbauverein sowie den Kindergartenkindern mit ihrem 
Erzieherinnenteam für die Unterstützung des Gemeindebau-
hofs bei der Pflanzung der Bäume und bei der Mitgestaltung 
dieser Veranstaltung bedanken.
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Bindeglied zwischen Einsatzleitung und Gemeindeverwal-
tung, trifft wichtige Entscheidungen im Hintergrund und 
sorgt dafür, dass notwendige Ressourcen schnell und effek-
tiv bereitgestellt werden.
Seine Aufgaben sind dabei vielfältig: Von der Organisation 
von Unterkünften für Betroffene nach Schadensereignissen 
über die Versorgung und Betreuung unserer Bürgerinnen 
und Bürger bis hin zur Koordination gemeindlicher Mittel. 
Darüber hinaus steht er der Einsatzleitung beratend zur Seite 
– insbesondere bei Fragen, die über den unmittelbaren Feu-
erwehreinsatz hinausgehen.
Für uns als Feuerwehr ist es von großer Bedeutung, dass 
der Bürgermeister bei Einsätzen präsent ist – als Entschei-
dungsträger, aber auch als sichtbares Zeichen für Verant-
wortung und Zusammenhalt.

Als Symbol dieser engen Zusammenarbeit wurde Bürger-
meister Schmeißer im Rahmen der Amtseinsetzung eine 
Feuerwehrjacke überreicht. Sie steht sinnbildlich dafür, dass 
er Teil der Einsatzgemeinschaft ist und gemeinsam mit uns 
Verantwortung übernimmt – und bietet gleichzeitig den not-
wendigen Schutz im Einsatzfall.
Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle und erfolgreiche Zu-
sammenarbeit und wünschen Herrn Schmeißer für sein Amt 
stets eine glückliche Hand.

Ein besonderer und herzlicher Dank gilt seinem Vorgän-
ger, Herrn Mailänder. 

Über viele Jahre hinweg war die Zusammenarbeit geprägt 
von Vertrauen, Verlässlichkeit und gegenseitigem Respekt. 
Herr Mailänder hatte stets ein offenes Ohr für die Belange 
der Feuerwehr, unterstützte unsere Arbeit mit großem Enga-
gement und trug maßgeblich dazu bei, dass wir unsere Auf-
gaben zum Schutz der Bevölkerung bestmöglich erfüllen 
konnten.
Für diese wertvolle Unterstützung und die stets gute Zusam-
menarbeit möchten wir ihm ausdrücklich danken.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde

Hermaringen

Kontakt Gemeindebüro, Tel. 07322 21649
Kontaktzeiten:  Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr und  

Donnerstag: 09:00 – 11:30 Uhr 
Pfr. Steffen Hägele, Niederstotzingen, Tel. 07325 919180
E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Seelsorgerliche Anliegen, Bestattungen, Besuchsdienst u. a.
Pfr. Udo Schray, Tel. 0157 39029066,  
E-Mail: udo.schray@elkw.de

Aktuelle Informationen – auch zu möglichen Änderungen bei 
den Gottesdiensten – finden Sie immer auf unserer Home-
page unter: www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;  
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“  

2. Kor 5,17

Freitag, 24. April 2026 
17:30 Uhr Jungschar im Ev. Gemeindehaus
19:30 Uhr  Vortag mit Else Jahnke „ Unsre Oma fährt in Afrika 

Motorrad“

Sonntag, 26. April 2026 
09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Udo Schray

Dienstag, 28. April 2026 
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus
20:00 Uhr Offenes Singen im Ev. Gemeindehaus

Mittwoch, 29. April 2026 
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 3. Mai 2026 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Udo Schray

Unsre Oma fährt in Afrika Motorrad 
Das Hermaringer Gottesdienstteam lädt herzlich zu einem 
besonderen Vortrag ein: Else Jahnke berichtet unter dem Ti-
tel „Unsre Oma fährt in Afrika Motorrad“ aus ihrem bewegten 
Leben.
Die Missionarin und achtfache Großmutter nimmt die Zuhö-
rer mit auf eine eindrucksvolle Erlebnis- und Bilderreise nach 
Indonesien und Afrika. Seit über 50 Jahren ist sie in entlege-
nen Regionen im Einsatz und hat dabei unzählige prägende 
Erfahrungen gesammelt, von denen sie lebendig und per-
sönlich erzählt.

Der Vortrag findet am Freitag, den 24. April 2026 um  
19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus statt.
Freuen Sie sich auf spannende Einblicke, bewegende Ge-
schichten und einen Abend voller Inspiration.
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842
Leitender Pfarrer: Mathias Michaelis, Tel. 07322 9603-12
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angelegenheiten: 
Tel. 07322 960319

Wochenspruch:
Die Erde ist voll von der Huld des Herrn. Durch das Werk 

des Herrn wurden die Himmel geschaffen. Halleluja. 

(Ps 33 (32),5-6)
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Freitag, 24. April 2026 
19:00 Uhr  Treffen – Lichtblicke am Freitagabend, 

Gemeindezentrum Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Samstag, 25. April 2026 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Marienkirche, Giengen

 
Sonntag, 26. April 2026 – Vierter Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 2,14a.36-41   L2: 1 Petr 2,20b-25    Ev: Joh 10,1-10 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr  Feierliche Erstkommunion, Mariä Himmelfahrt, 

Sontheim
17:00 Uhr  Dankandacht der Erstkommunion, Mariä Himmel-

fahrt, Sontheim

Samstag, 2. Mai 2026 
16:00 –     Anbetung und Beichtgelegenheit,
17:00 Uhr Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr  Eucharistiefeier, Familienkirche, Hohenmemmingen

 
Sonntag, 3. Mai 2026 – Fünfter Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 6,1-7    L2: 1 Petr 2,4-9    Ev: Joh 14,6 
09:00 Uhr Eucharistiefeier, ev. Kirche, Hürben
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Heilig Geist, Giengen
17:30 Uhr Maiandacht, Mariengrotte, Burgberg

Lichtblicke am Freitagabend 
Wir laden zu unserem nächsten Treffen für Erwachsene 
herzlich ein.
Start: Freitag, 24.04.2026 um 19:00 Uhr
Ort: Kath. Gemeindezentrum Sontheim, Schillerstrasse 4
Thema des Abends:
Auf dem Jakobsweg, Anregungen und Inspirationen von „Ich 
bin dann mal weg“ und zugleich ein Tapas-Abend mit mitge-
brachten kleinen Leckereien.
Kontakt:
Angela Koller, Tel. 0170 5275826
Gabriele Bamberger, Tel. 0171 3539952

Wir feiern die Erstkommunion am 26. April 2026 
Am Sonntag, den 26. April 2026 feiern 11 Kinder, aus Sont-
heim (8) und aus Hermaringen (3) in einem Familien gottes-

dienst in 
Sontheim um 
10:30 Uhr, mit 
den Eltern, 
Großeltern, 
 Paten und Ver-
wandten ihre 
Erstkommunion. 
Das Thema die-
ses Jahr lautet 
„Ihr seid meine 
Freunde!“

Musikalisch wird 
die Feier von der 
Familie Foitl ge-
staltet. Vielen 
herzlichen Dank!
Danken möchten 
wir auch schon 
allen Helfern, die 
zum Gelingen 
des Gottes-
dienstes bei-
tragen.

Wir wünschen unseren Erstkommunionkindern ein schönes, 
begeisterndes Fest, dass ihre Freundschaft zu Jesus ihnen 
weiterhin wichtig bleibt, sie mit den Eltern die Gottesdienste 
besuchen und sich bei den Minis, im Jugendtreff Sontheim 
oder den anderen Angeboten unserer Gemeinde angespro-
chen fühlen und gerne teilnehmen.

Wir wünschen unseren Erstkommunionkindern 2026 aus 
Hermaringen
Johann Georg Häckel, Leander Meier und Niklas Pröll 
mit ihren Eltern, Paten und Verwandten ein frohes Erstkom-
munionfest.

 

Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 23. April 2026 
18:00 Uhr  Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) im  

Gemeindezentrum Sontheim

Freitag, 24. April 2026 
19:00 Uhr Friedensgebet im Gemeindezentrum Sontheim
19:30 Uhr  Freudenvoll – Ein Abend für Frauen zum Thema 

„Von der Freiheit loszulassen“ im Gemeinde-
zentrum Sontheim

Samstag, 25. April 2026 
19:00 Uhr  Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1 in 

Sontheim
20:00 Uhr  Informationsabend zu C1 Evangelischer Gemein-

debund im Gemeindezentrum Sontheim

Sonntag 26. April 2026 
10:15 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Montag, 27. April 2026 
16:30 Uhr  Abenteuerland (ab 3 Jahre bis 1. Klasse) im  

Gemeindezentrum Sontheim

Dienstag, 28. April 2026 
19:30 Uhr Bibelkreis im Gemeindezentrum Sontheim

Mittwoch, 29. April 2026 
18:30 Uhr Teenkreis im „Lighthouse“

Donnerstag, 30. April 2026 
10:00 Uhr Bibelkreis
18:00 Uhr  Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre) im  

Gemeindezentrum Sontheim

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.
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Vereine

Obst- und Gartenbauverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1948

Verkauf von Flüssigdünger und Wachstums-
vlies
Am Freitag, den 24. April 2026 verkaufen wir von 15:00 bis 
16:00 Uhr in unserer Vereinsgarage beim Feuerwehrhaus 
wieder Flüssigdünger und Wachstumsvlies.

Der 1. Vorsitzende

Blütenrundgang im Obstlehrgarten Bergen-
weiler
Der Kreislehrgarten in Bergenweiler in der Kapellenfeldstra-
ße ist am Sonntag, 26. April 2026 ab 13:00 Uhr für interes-
sierte Besucher geöffnet. In dem Garten befinden sich mehr 
als 300 Obstbäume verschiedenster Sorten, die im Moment 
in voller Blüte stehen. Fachleute des Kreisobstbauverbandes 
und der Baum- und Fachwartevereinigung bieten Führungen 
und Informationen zu den einzelnen Obstsorten an. Bei Kaf-
fee und Kuchen sowie verschiedenen Kaltgetränken können 
Fachwissen und Erfahrungen ausgetauscht werden. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

Wolle statt Walking
Handarbeitsabend – bring dein eigenes Projekt mit
Dienstag 28.04.2026, 19:30 Uhr 
Vereinsraum in der alten Schule 

Stricken und Häkeln liegen voll im Trend.
Lerne bei uns die Basics kennen und erschaffe mit etwas 
Geduld dein Unikat.
Erfahrene Handarbeiterinnen stehen bereit, um Anfänger mit 
Rat und Tat zu unterstützen.
Kursleitung: Rosemarie Bauer
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Gäste sind herzlich willkommen!

Deutsches Rote Kreuz e. V.  
Bereitschaft Hermaringen

gegründet 1961

Vorankündigung
Auch in diesem Jahr finden wieder in Zusammenarbeit mit 
dem DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg/Hessen 
und der DRK-Bereitschaft Hürben zwei Blutspendeaktio-
nen in der Güssenhalle hier in Hermaringen statt.

Geplant sind diese am 09.06.2026 und am 18.11.2026 je-
weils von 14:30 – 19:30 Uhr mit Terminreservierung unter 
www.drk-blutspende.de

Wir freuen uns über zahlreiche Hermaringer Blutspender!

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Tischtennis

Tischtennis Spielgemeinschaft SG Brenztal
Kreisliga A Herren Gruppe 2 
SG Brenztal II – SG Brenztal III 9:0 

*** SG Brenztal II ist Meister der Kreisliga A*** 
In ihrem letzten Rundenspiel gegen die dritte Mannschaft 
ließ die „Zweite“ nichts mehr anbrennen und sicherte sich 
mit dem klaren 9:0-Erfolg die Meisterschaft in der Kreisliga 
A. Man schaffte damit den direkten Wiederaufstieg in die 
Bezirksklasse nach dem unglücklichen Abstieg in der ver-
gangenen Runde.
Hierzu herzlichen Glückwunsch!
Die Partie war eine einseitige Angelegenheit, zumal zwei 
Spieler aus der dritten Mannschaft als Ersatzspieler in die 
zweite Mannschaft rücken mussten. Bis auf ein Spiel, das 
erst im 4. Satz entschieden wurde, benötigte die SG II in den 
anderen 8 Matches lediglich 3 Sätze zum Punktgewinn. Bei 
noch einem ausstehenden Spiel hat die dritte Mannschaft 
die Relegation um den Klassenverbleib schon sicher. Termin 
für die Relegationsspiele ist der 09.05.2026, ab 18:00 Uhr in 
Abtsgmünd.

Die Aufstellung der Meistermannschaft:
J. Haag/B. Haag (1 Punkt), Basler/Hatzak (1), Hackl/Kaiser (1)
Jürgen Haag (1), Bernd Haag (1), Harald Basler (1), Hans 
 Hatzak (1), Alex Hackl (1), Heiko Kaiser (1)
Fehlende Spieler beim Meister:
Manfred Mieskes und Bernd Wiesenfahrt

Die Aufstellung von SG Brenztal III:
Brezger/Meuser, Krockenberger/Rochau, Pißarczyk/Bosch
Gerd Brezger, Georg Meuser, Rolf Krockenberger,
Dietmar Rochau, Andreas Pißarczyk, Helmut Bosch

SC Hermaringen Tischtennis – Senioren
Bezirksliga Senioren 
TSG Giengen II – SC Hermaringen 0:6 
Im Lokalderby zwischen der zweiten Seniorenmannschaft 
aus Giengen (B. Willaschek, R. Krockenberger, T. Weller und 
R. Wichmann) und dem SC Hermaringen (H. Knödler, J. 
Koch, M. Guderlei, A. Pißarczyk) setzten sich die Her ma rin-
ger wie erwartet klar durch. Die Punkte für den SC errangen 
Knödler/Guderlei, Koch/Pißarczyk, Harry Knödler, Jürgen 
Koch, Marc Guderlei und Andi Pißarczyk.

Sportkegeln

Männer sichern Vizemeisterschaft –  
Doppelter Gold-Erfolg für die Jugend
Am Samstag stand der letzte Spieltag unserer Männer an. 
Es ging nach Langenau zum entscheidenden Spiel um den 
zweiten Platz.
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Zu Beginn unterlag Thorsten Mack in seinem Duell. Neben 
ihm kam Lukas Juelich zu seinem ersten Einsatz in der 1. 
Mannschaft. Er erzielte dabei direkt die Tagesbestleistung 
mit starken 578 Kegeln und sicherte sich damit auch seinen 
Punkt.
In den mittleren Duellen mussten sich sowohl Tim Heiske, 
der sich die 120 Wurf mit Tobias Merkle teilte, als auch Stef-
fen Walliser geschlagen geben.
Mit einem knappen Rückstand von 22 Kegeln lag es an-
schließend an Albert Haller und Leon Mack, das Spiel noch 
zu drehen, um die Tabellenposition zu verteidigen. Beide be-
hielten jedoch bis zum letzten Wurf die Nerven, gewannen 
ihre Duelle und konnten den Rückstand in einen Vorsprung 
von 14 Kegeln verwandeln.
Damit verabschiedet sich das Team als Vizemeister in die 
Sommerpause.

Ebenso erfolgreich bestritten unsere Jüngsten ihren letzten 
Spieltag, der am Sonntag in Burgberg stattfand.
Bei den Mädchen gingen Beatrix Keller und Valerie Gunder-
lach an den Start und belegten die Plätze vier und fünf.
Bei den Jungen stand Florian Gunderlach auch am letzten 
Spieltag ganz oben auf dem Podest und erspielte sich zu-
dem eine neue persönliche Bestleistung. Pascal Birkenmaier 
durfte sich am Ende über Platz fünf freuen. Florian Brezger 
wurde Achter und die Plätze zehn und elf gingen an Jakob 
Hägele und Colin Steiger. Unser letzter Starter, Leon Molnar, 
belegte Platz 16.

Nach Abschluss des letzten Spieltages wurde in Burgberg 
auch die Gesamtwertung nach sechs Spieltagen bekannt 
gegeben.
Hier standen in beiden Fällen zwei Jugendliche vom SC 
Hermaringen ganz oben: Valerie und Florian Gunderlach füh-
ren jeweils die Gesamtwertung an und wurden dafür mit der 
Goldmedaille geehrt.
Bei den Mädchen erreichte Beatrix Keller zudem mit ganz 
knappem Rückstand einen starken vierten Platz.

Tim Heiske
Pressewart

Ergebnisse im Überblick: 
TSV Langenau – Männer 3:5 (3310:3324) 
Mack, Thorsten (553/0); Juelich, Lukas (578/1); Heiske, Tim + 
Merkle, Tobias (551/0); Walliser, Steffen (517/0); Haller, Albert 
(578/1); Mack, Leon (547/1)

U10-Spieltag in Burgberg 
Mädchen: 
 4. Keller, Beatrix 231
 5. Gunderlach, Valerie 229

Jungen: 
 1. Gunderlach, Florian 303
 5. Birkenmaier, Pascal 245
 8. Brezger, Florian 230
10. Hägele, Jakob 219
11. Steiger, Colin 215
16. Molnar, Leon 171

Nächste Spiele: 
25. – 26.04.2026:
Württembergische Meisterschaften U14 + U19  
in Sindelfingen

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

* Leichtathletik  * Turnen  * Gymnastik

Deutsches Sportabzeichen 2026 mit dem  
SSV Hermaringen
Lust, das deutsche Sportabzeichen mit dem SSV Her ma rin-
gen abzulegen?

Anmeldung bei Lea Gräß (lea.graess@ssv-hermaringen.de)

Aktuelles

Spaß tut keinem weh – Schaden schon / Die 
Polizei mahnt zur Mäßigung in der Maiennacht.
Traditionell machen sich Kinder und Jugendliche in der 
Nacht zum 1. Mai auf den Weg, um Streiche zu spielen. Ein 
Scherz tut keinem weh. Daher ist gegen wohl überlegte und 
originelle Maischerze auch nichts einzuwenden, sagt die Po-
lizei. Doch was einst originell und witzig erschien, scheint 
heute vielen zu langweilig zu sein. Stattdessen werden die 
Scherze zu Straftaten und der Alkoholmissbrauch nimmt zu. 
Die Polizei mahnt deshalb: Die Nacht zum 1. Mai ist kein 
„Ausnahmetag“. Schon gar keiner, an dem die Polizei ein 
Auge zudrückt. Vielmehr wird die Polizei verstärkt unterwegs 
sein. Jugendschutz und Verkehrssicherheit werden die 
Schwerpunkte der Streifen sein.

Um bösen Überraschungen vorzubeugen, appelliert die Poli-
zei daher an die Eltern und Erziehungsberechtigten: Bespre-
chen Sie mit Ihren Kindern, was erlaubt ist und was nicht. 
Zeigen Sie die Folgen falschen Verhaltens auf, sensibilisieren 
Sie im Hinblick auf die Gesetze und deren Sinn und beson-
ders darauf, was gefährlich ist. Die Polizei hofft, dass in der 
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kommenden Mainacht vor allem Vernunft herrscht, keine 
Schäden zu beklagen sind und die eine oder andere gute 
Idee – im Rahmen des Erlaubten – zur Ermunterung aller bei-
trägt. Denn es sei durchaus erlaubt, andere zum Lachen zu 
bringen. Aber ein guter Spaß sei es nur, wenn alle lachen 
können, sagt die Polizei.

Die Polizei wünscht allen einen guten Start in den Mai ohne 
böses Erwachen am Folgetag.

Blutspende im Frühling: Ein Termin, der schnell 
und einfach Leben rettet
Mit dem Frühling und den steigenden Temperaturen 
steigt auch die Lust auf Reisen, Ausflüge und Outdoor-
Unternehmungen. Der DRK-Blutspendedienst bittet alle, 
die gesund sind und sich die Zeit nehmen können, Blut 
zu spenden! 

Dass regelmäßiges Blutspenden entscheidend ist, liegt vor 
allem daran, dass einige Blutbestandteile nur wenige Tage 
haltbar sind. Blutspenden werden täglich zur Versorgung 
von Patient*innen benötigt - Feiertage stellen hier keine Aus-
nahme dar. 

Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 
rund 3.000 Spenden benötigt, um verletzten oder erkrankten 
Menschen zu helfen. Die Blutspende gehört zu den ein-
fachsten und schnellsten guten Taten. Wertvolles Plus: We-
nige Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spen-
der*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im 
Ernstfall lebensrettend sein kann. Vielen wird erst bewusst, 
wie überlebensnotwenig Blutspenden sein können, wenn sie 
selbst oder ihr näheres Umfeld gesundheitlich selbst betrof-
fen sind. Um potenziellen Spender*innen mögliche Beden-
ken zu nehmen, erklärt, Nora Löhlein, Pressesprecherin des 
DRK-Blutspendedienstes, die aktuellen Kriterien: „Grund-
sätzlich darf jeder gesunde Mensch ab 18 Jahren Blut spen-
den. Wichtig ist ein Mindestgewicht von 50 Kilogramm und 
vor der Spende genug zu trinken und zu essen. Wer sich un-
sicher fühlt, dem empfehle ich einfach direkt zu zweit einen 
Termin für die Blutspende zu buchen. Zusammen Gutes tun 
ist doch gleich doppelt schön.“ 

Der Ablauf einer Blutspende: Interessierte finden bequem 
online ihren Wunschtermin in der Region. Der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg – Hessen bietet täglich 
zahlreiche Termine an. Inklusive Anmeldung, dem ärztlichen 
Gespräch und einer kurzen Ruhephase nach der Spende 
sollte man rund 60 Minuten Zeit einplanen. Die eigentliche 
Blutentnahme dauert dabei nur etwa zehn Minuten. 

Einnahme von Medikamenten, Erkältung, Tattoos, kürzlicher 
Zahnarztbesuch oder Auslandsreise? Es gibt einige Fakto-
ren, weshalb man bis zur nächsten Blutspende pausieren 
muss. Wer sich unsicher ist: Der Onlinespendecheck verrät 
Interessierten innerhalb weniger Klicks, ob sie aktuell für ei-
ne Blutspende infrage kommen: www.blutspende.de/
blutspende/spende-check  

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende und 
alle Termine unter www.blutspende.de oder telefonisch kos-
tenfrei unter 0800 11 949 11. 

NÄCHSTER TERMIN in 89537 Giengen
Mittwoch, 06.05.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Bürgerhaus Schranne, Schrannenstr. 12

Jetzt Termin buchen:  
www.blutspende.de/termine

Anzeigenteil

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Lennart Schmeißer  o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: BAIRLE Druck & Medien 
GmbH, Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die 
BAIRLE Druck & Medien GmbH (Adresse s. u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisa tion, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: BAIRLE Druck & Medien GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Au�age 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 30,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12:00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

∙  SCHÜLLER+NOBILIA:  
Hochwertige Küchen  
für Eigenheim + Mietwohnung.

∙  Kostenlose Angebote inkl. 3 D-Zeichnungen 
ihrer Traumküche.

∙  Vergessen Sie alle Rabatte und holen Sie sich  
bei uns Ihren fairen Endpreis.

Michael Jooß  Tel. 07324 2154
Heidenheimer Straße 10  Fax 07324 42105
89542 Herbrechtingen-Bolheim  www.jooss-kuechen.com
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Telefon  0 73 24 / 21 54 

Fax  0 73 24 /  4 21 05 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Telefon 0176 87308096 

Bahnhofstraße 15 · 73450 Neresheim

Allgemeine Dienstleistungen 
Kadir Özdemir

→ Schrottabholung → Entrümpelungen
→ Pflastern → Rasen anlegen

→ Hausausräumung (besenreine Übergabe)

→ Baumfällarbeiten (auch nah am Haus)

→ Betonabbruch mit Baggermeißel


